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Abschlussgottesdienst am 07.10.2023, 11:00 Uhr in der  

Pfarrkirche Oeventrop 

KiBiWo 



 

 

Im Gemeindebrief werden nur noch Konfirmationen veröffentlicht. Sofern Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer Daten oder der Daten Ihrer Angehörigen nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch 
schriftlich, mündlich oder auf anderem Wege im Büro der Evangelischen Kirchengemeinde (siehe Rück-
seite) oder bei der für Sie zuständigen Pfarrerin bzw. bei dem für Sie zuständigen Pfarrer erklären. 
Wir bitten, diesen Widerspruch möglichst frühzeitig, also vor dem Redaktionsschluss zu erklären, da 
ansonsten die Berücksichtigung Ihres Wunsches nicht garantiert werden kann. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, ob dieser Widerspruch nur einmalig oder dauerhaft zu beachten ist. 
Durch die Umstellung des Meldewesens kann es vereinzelt vorkommen, dass Sperrvermerke nicht ein-
gehalten werden. Wir bitten, dies zu entschuldigen und uns zu informieren.  
Dies gilt analog auch für die Veröffentlichung Ihrer Daten und Bilder im Internet, da beabsichtigt wird, 
diesen Gemeindebrief auch auf unserer Webseite: www.evangelisch-in-arnsberg.de zu veröffentlichen. 
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4 Auf den Spuren von… 
 
Ich weiß nicht, wohin Sie in den Ferien 
unterwegs waren, oder wohin sie noch 
au rechen werden. Doch wohin es uns 
auch immer treibt, es wird verbunden 
sein mit Dingen, Landscha en oder 
Menschen, die man neu entdeckt. Und 
irgendwem oder irgendwas ist man 
immer auf der Spur. 
 
Ich plane für meinen Urlaub in den 
Herbs erien eine Reise an die Ostsee 
und möchte das Künstlerdorf Ahrens‐
hoop besuchen. 
Bekannte Maler wie Max Pechstein, 
Erich Heckel, Alexej Jawlensky, Lyonel 
Feininger, George Grosz, Gerhard 
Marcks und Werner Gilles müssen dort 
gelebt und gemalt haben. Es interessiert mich, zu erfahren, wie die Landscha  
von Fischland und Darß die Maler bei ihrem Schaffen beeinflusst haben. Spuren 
ihres Schaffens und Wirkens will ich finden und ihnen nachgehen. 
 
Dieses Au rechen und Neues entdecken wollen hat schon immer Menschen 
fasziniert, auch in biblischer Zeit. Jesus von Nazareth selber war Wanderpredi‐
ger, d.h. er war immer unterwegs, ist immer wieder neuen Menschen begegnet 
und hat sich immer wieder anderen Herausforderungen gestellt. Und wenn man 
sich auf die Spuren Jesu begibt, kann man wieder eintauchen in diese alten Ge‐
schichten. Mal entdecke ich, dass Jesus die Tradi onen und Regeln seiner Zeit 
durchbricht: Er heilt einen Menschen am Sabbat, wo an diesem Tag doch alle 
Arbeit ruhen soll. Dann sitze ich mit ihm in einem Boot und genieße die Fahrt 
über den See Genezareth und erlebe, wie Jesus im Sturm seinen Freunden die 
Angst nimmt. Oder ich sehe, wie er eine Frau aufrichtet, die schon sehr lange 
gebückt unterwegs war. Er schenkt ihr eine neue Perspek ve in die Weite hin‐
aus. Gebückt sieht man ja nur den Boden vor den Füßen. Der Blick ist einge‐
schränkt. 
 
Indem ich in diese drei Geschichten eintauche, erfahre ich schon Entscheiden‐
des über Jesus und sein Wirken. Und mit ihm bin ich auch dem Reich Go es auf 
der Spur. Drei Fußabdrücke weisen auf das Reich Go es: Der eine weist mich 
darauf hin, dass ich keine Angst haben muss. Der andere betont, dass mein  
Leben wich ger ist als alles andere. Und der dri e ermu gt mich, aufrecht zu 



 

 

5 gehen und mich niemandem unterzuordnen. 
 
Drei Spuren, die dich und mich stark machen können für ein gelingendes Leben. 
 
Auch hier im Gemeindebrief werden Spurengeschichten erzählt. Konfis, CVJMler 
und die Senioren unserer Gemeinde waren auf den Spuren ihres Glaubens unter‐
wegs. Andere erbarmen sich, indem sie helfend tä g werden, weil sie Spuren trauri‐
gen und armseligen Lebens gefunden haben. Und übergemeindlich sind wir im 
Netzwerk Leben mit dem Tod an der Grenze unseres Lebens unterwegs und in der 
Arbeitsgruppe Region 7 versuchen wir Pläne für die Zukun  zu schmieden. 
Und wie ist das nun mit all diesen Spuren, denen wir nachgehen, im Urlaub, im Be‐
ruf, im Alltag, in der Gemeinde Jesu Chris ? Durch all dieses Spurensuchen wird 
unser Leben — davon bin ich überzeugt — reicher und interessanter und  
gesegneter. 
 
Lasst euch ermu gen und werdet Spurensucher*innen! 
 
Ich grüße Euch von Herzen 
 
 

Sonntag, den 24. September 2023 

Brot-für-die-Welt-Go esdienst 

Thema: Schöpfungszeit 

10.00 Uhr Auferstehungskirche 
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7 Jugendgo esdienste 
Seit gut einem halben Jahr reisen wir durch unsere Kirchenregion und feiern Ju‐
gendgo esdienste in jeweils 1 der 5 Gemeinden. Meistens finden diese Go es‐
dienste am letzten Freitag im Monat um 18 Uhr sta . Unsere Go esdienste sollen 
besonders euch Jugendliche ansprechen, daher haben wir manchmal aktuelle Musik 
in den Go esdiensten oder eine Band dabei, es gibt einen offenen Teil, indem ihr 
anhand unterschiedlicher Sta onen die Möglichkeit habt euch mit dem Thema aus‐
einanderzusetzen, Spiel und Spaß zu erleben, euch persönlich segnen zu lassen oder 
eigene Fürbi en vor Go  zu bringen und vieles mehr. Im Anschluss gibt dann im‐
mer noch Zeit bei Snacks und Drinks miteinander zu chillen, zu Kickern etc.  

Schau gern mal bei einem unserer Go esdienste rein oder schreib uns deine Idee 
für ein Thema (dafür sind wir immer sehr dankbar). 

Hier die Termine: 

Offener Jugendtreff 

Ab August habt ihr die Möglichkeit euch jeden Donnerstag von 12:00 bis 15:00 Uhr 
im Jugendraum in der Auferstehungskirche zu treffen. Hier ist Zeit zum Chillen, 
Hausaufgaben machen, Kickern und Billiard spielen und vieles mehr. 

Los gehts am 24. August -  Kommt vorbei und bringt eure Ideen ein, denn vielleicht 
werden wir mal an einem Tag gemeinsam kochen oder zocken, ein Turnier veran‐
stalten oder oder oder. Hier ist Raum für euch! 

 

 

(Jugendreferen n Conny Abdullah, geb. Oehmichen) 

Tag/Datum Uhrzeit Ort 

Freitag 
29.09.2023 

18:00 Uhr Meschede 

Sonntag 
29.10.2023 

17:00 Uhr Lippstadt 

Freitag 
17.11.2023 

18:00 Uhr 
(Achtung: vom 24.11.2023 

Arnsberg 
vorverlegt) 

Freitag 
25.08.2023 

18:00 Uhr Neheim 
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Tag des Offenen Denkmals am 10 September 2023 

 
 
Stadtbildprägend erhebt sich die Auferstehungskirche gegen den blauen Himmel, 
ihr Weiß fügt sich dem architektonisch gleichen Baus l der benachbarten Häuser 
an. So stellt sich das Go eshaus der Evangelischen Kirchengemeinde Arnsberg nach 
dem Umbau dar. 
 
Es war daher keine Frage, ob sich die Kirchengemeinde an den zahlreichen Veran‐
staltungen zum Tag des Offenen Denkmals erneut beteiligt. Mit zahlreichen über 
den Tag verteilten Veranstaltungen lädt sie alle Interessierten ein, diese Kirche  
näher kennenzulernen. 



 

 
11 Das Rahmenprogramm sieht für Sonntag, den 10. September 2023 vor: 

 
10.00 Uhr Go esdienst, 
gehalten als Laiengo esdienst, musikalisch gestaltet von Sängerinnen und 
Sängern des Projektchores des Ev. Kirchenkreises Soest-Arnsberg sowie des 
Oratorienchores Arnsberg unter der Leitung von Kreiskantor KMD Gerd Weimar. 
 
12.00 Uhr „Auf den Spuren von Schinkel“ 
Führung durch die Kirche und Anbauten 
 
14.00 Uhr Musikalische Unterhaltung 
Streicheremsemble der Musikschule Hochsauerlandkreis 
 
15.00 Uhr Lesungen 
mit Sabine Trost 
 
16.30 Uhr „Schinkel und der Klassizismus“ 
NN, Architekt (angefragt) 
 
Den Besuchern wird ab 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr Kaffee und Kuchen angeboten, für 
Kinder steht eine Spielecke mit Malangeboten zur Verfügung. 
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Verabschiedung der MaLuKi-Schulkinder 
 

Auf Schatzsuche waren die Schulkinder des Mar n-Luther-Kindergartens am 
16.6.2023. Vielen Spuren ha en sie neugierig nachzugehen, bis sie schließlich im 
Turm der Burgruine auf dem Schlossberg den Schatz fanden. Zuvor ha en die Kin‐
der mit ihren Eltern und Erzieher*innen zusammen mit Pfarrerin Claudia Schäfer 
einen Minigo esdienst auf der Wiese vor dem neuen Kindergarten gefeiert. Der 
Go esdienst stand unter dem Mo o „Stark wie ein Baum“. An ihrem eigenen Kör‐
per spürten die Kinder den Teilen eines Baumes nach: die Füße – die Wurzeln; die 
Beine- der Stamm; die Arme- die Äste und Zweige; der Kopf-die Krone usw. Die Kin‐
der ha en ihre Freude an den Bewegungsliedern und vereinzelt machten auch die 
Großen mit. Stolz trugen die Kinder am Ende des Tages ihre Schultüten und ihre 
Erinnerungspakete nach Hause. Alle freuen sich schon sehr auf die Schule, dürfen 
aber gerne nach den 
Ferien auch mal im 
Kindergarten wieder 
als Besucherinnen 
vorbeikommen. 

 

(Text und Bild: Bianka Michael) 
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 Liebe Gemeindemitglieder! 
 
Heute möchte ich Ihnen meine ab‐
solute Herzensangelegenheit vor‐
stellen. 
 
Foodsharing 
verwenden sta  verschwenden!!! 
 
Mein langfris ges Ziel ist es, die 
Wegwer ultur von Lebensmi eln und anderen Ressourcen zu verhindern. 
Auch hier ganz in unserer Nähe befindet sich ein sogenannter Fairteiler. 
Dort im Café INKA steht ein Kühlschrank und ein Regal, an denen man die Lebens‐
mi el dann kostenfrei abholen oder vorbeibringen kann. Das Café INKA befindet 
sich in der Ruhrstrasse 14 in Arnsberg und hat wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 11 – 17 Uhr. 
Lebensmi elspenden können ebenso gerne in der Auferstehungskirche zu den 
Go esdiensten abgegeben werden, oder zu den Zeiten der offenen Kirche 
(Mi 14 - 16 Uhr und So 15 - 17 Uhr bis Ende September). 
 
Ich möchte mit diesem Projekt der Wegwerf-Mentalität von Lebensmi eln den 
Kampf ansagen!!! Es werden viel mehr Lebensmi el weggeworfen, als nö g. 
Wieso landet so viel noch essbares Obst, Gemüse oder Brot einfach im Müll?! 
Diese Projekt ist übrigens keine Konkurrenz zu den Tafeln. Ganz im Gegenteil. Es ist 
eine Alterna ve für Menschen, die sich vielleicht nicht trauen, eine Tafel zu  
besuchen. 

Mit meinem Beitrag hoffe ich auf ganz 
viele Unterstützer. 
Denken auch Sie an die vielen Be‐
dür igen in unserer Stadt und werden 
auch Sie wie ich zum Lebensmi el‐
re er. 
Denn Nächstenliebe bedeutet nach‐
hal g mit unserer Erde und fair mit 
unseren Mitmenschen umzugehen. 
 
 
 
Sylvia Wienecke 
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Besondere Go esdienste und Veranstaltungen  

von August - Oktober 2023 
Datum Zeit / Ort   
02.08.2023 10.30 Uhr  

Haus zum Guten Hirten 
 

15.30 Uhr 
St. Elisabeth 
 

Andacht 
 
 

Andacht 

03.08.2023 10.30 Uhr  
Seniorenwohnpark 
 

Andacht 

06.08.2023 10.00 Uhr  
Auferstehungskirche 
 

Go esdienst 
mit Abendmahl 

09.08.2023 10.30 Uhr  
Ruhrblick 
 

Andacht 

13.08.2023 10.00 Uhr  
Auferstehungskirche 
 

Go esdienst 

16.08.2023 10.30 Uhr 
St. Anna 
 

Andacht 
 

20.08.2023 10.00 Uhr  
Auferstehungskirche 

Go esdienst 
mit Kirchcafé 
 

27.08.2023 10.00 Uhr  
Auferstehungskirche 

Go esdienst 

03.09.2023 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 
 

Go esdienst 
mit Abendmahl 

06.09.2023 10.30 Uhr  
Haus zum Guten Hirten 
 

15.30 Uhr 
St. Joachim 
 

Andacht 
 
 

Andacht 

07.09.2023 10.30 Uhr  
Seniorenwohnpark 

Andacht 

10.09.2023 10.00 Uhr  
Auferstehungskirche 

Laien-Go esdienst 

 18.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

Der „andere“ Go esdienst 



 

 
15 Datum Zeit / Ort   

13.09.2023 10.30 Uhr 
Ruhrblick 

Andacht 

17.09.2023 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 

Go esdienst 
mit Kirchcafé 

20.09.2023 10.30 Uhr 
St. Anna 

Andacht 

24.09.2023 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 

Go esdienst 

 18.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

Go esdienst 
mit Begrüßung Konfi3 

01.10.2023 11.00 Uhr 
Bürgergärten 

Open Air-Go esdienst 
mit Begrüßung Konfi 8+7 

04.10.2023 10.30 Uhr 
Haus zum Guten Hirten 
 

15.30 Uhr 
St. Joachim 

Andacht 
 
 

Andacht 

05.10.2023 10.30 Uhr 
Seniorenwohnpark 

Andacht 

11.10.2023 10.30 Uhr 
Ruhrblick 

Andacht 

15.10.2023 10.00 Uhr  
Auferstehungskirche 

Go esdienst mit Kirchcafé / 
Konfi-Go esdienst 

18.10.2023 10.30 Uhr 
St. Anna 

Andacht 

22.10.2023 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 

Go esdienst 

08.10.2023 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 

Go esdienst 

29.10.2023 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 

Go esdienst 

 18.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

Der „andere“ Go esdienst 

31.10.2023 
Reforma onstag 

18.00 Uhr 
Auferstehungskirche 

Go esdienst 

 Andachten in Alten und Pflegeheimen 

 Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

 Ort: Auferstehungskirche 
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Auf den Spuren der Taufe 
An Pfingstmontag, den 
21.5.2023, feierte die 
Gemeinde in Arnsberg 
wieder einmal einen 
besonders schönen 
Go esdienst mit Tauf-
erinnerung. Viele von 
unseren Konfi3-Kindern 
waren gekommen und 
brachten auch ihre Ge‐
schwister und Freunde 
mit, um sich noch ein‐
mal an ihre Taufe zu 
erinnern. Die meisten 

ha en ihre Tau erzen dabei. Einige aus unserem Konfi3 waren am Go esdienst 
beteiligt und ha en im Vorfeld Tauben aus buntem Tonkarton gebastelt. Damit 
erinnerten sie an Worte aus der biblischen Geschichte von der Taufe Jesu: „Kaum 
war Jesus getau  und aus dem Wasser ges egen, da öffnete sich der Himmel, und 
er sah den Geist Go es wie eine Taube auf sich herabkommen. Und eine S mme 
aus dem Himmel sprach: 
Das ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich Gefallen 
gefunden  
habe.“ (Mt 3,16+17) 

Abwechselnd lasen einige 
Kinder diese Taufgeschich‐
te aus der Kinderbibel vor. 
Danach dur en sich alle 
Kids von  
Pfarrerin Claudia Schäfer 
einen Taufsegen in Form 
eines Kreuzes auf der S rn 
spenden lassen. Das war 
ein feierlicher Moment für die Kinder. Anschließend wurden alle mitgebrachten 
Tau erzen an der großen Osterkerze entzündet. Stolz und andäch g trugen die 
Kinder ihre Kerze zurück auf ihre Plätze. 
Natürlich gehört zu einer Tauferinnerungsfeier auch eine rich ge Taufe. So wurde 
im Go esdienst am Pfingstmontag auch ein kleiner Mensch in die Gemeinscha  der 
Christen aufgenommen. 

(Text: Ingrid Fürstenberg - Fotos: Ingrid Fürstenberg) 
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      Abschlussgo esdienst für die Konfi3-Kinder 

Wieder einmal geht ein Konfi3-Jahr zu Ende. Am Sonntag, den 18.6.2023, verab‐
schiedete die Evangelische Gemeinde in Arnsberg ihre Konfi3-Kinder. Konfi3 bedeu‐
tet Konfirmandenzeit im 3. Schuljahr. 26 Kinder, aufgeteilt in 2 Gruppen, trafen sich 
regelmäßig donnerstags zusammen mit Ingrid Fürstenberg und Pfarrerin Claudia 
Schäfer. 
Immer wieder entdeckten die Kinder im Laufe dieses Jahres Neues von Jesus. Da 
gab es die große Landkarte. Die Kids lernten vom Leben und Wirken Jesu im Heili‐
gen Land, sie lasen die passenden Geschichten aus der Kinderbibel, sie gestalteten 
ein persönliches Gebetbüchlein und ver e en viele Themen mit krea ven Ak o‐
nen. 
Im Abschlussgo esdienst stellten sie ihre Entdeckungen in ihrer Konfi-Zeit in Form 
von Spuren vor. Ein bunter Weg mit vielen Spuren entstand schließlich im Mi el‐
gang des Kirchraums. Anschließend bekamen die Konfi3-Kinder ihre verdienten Ur‐
kunden. 
Im Anschluss an den Go esdienst konnten alle, die „Werke“ der Kinder bewundern, 
die auf den Altarstufen standen. Und man traf sich noch zu Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal. Rich g schön war es. 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die reichlichen Kuchenspenden und wie 
immer an das Organisa onsteam. 

(Text: Ingrid Fürstenberg - Foto: Ingrid Fürstenberg) 
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Bericht über die Zukun swerksta  Region 7 
 
Über die Zukun  unserer Kirchengemeinden und des evangelischen Lebens zwi‐
schen Röhr und Ruhr miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam nach 
Wegen, Formen und Strukturen der Zusammenarbeit zu suchen, dass war die Ziel‐
setzung des Werksta gespräches am 29. April diesen Jahres.  

Vertreter der fünf Kirchengemeinden kamen zusammen, um unter Leitung des stell‐
vertretenden Superintendenten des Kirchenkreises Soest-Arnsberg zu disku eren, 
welche Herausforderungen es geben wird, auf dem Weg zur Kirche 2030. Und diese 
sind zahlreich, ob nun fehlende Pfarrer, schrumpfende Gemeinden, schrumpfende 
Finanzen. 
 
Eingebracht haben sich die Vertreter ihrer Kirchengemeinden mit einer Darstellung 
ihrer Gemeinde, den Schwerpunkten ihrer Arbeit und Projek onen ihrer Wünsche 
an die Zukun  gemeindlichen Lebens. So war es möglich, sich untereinander besser 
kennen zu lernen und es wurde deutlich, wie breit und vielfäl g sie sich darstellen. 
 
Allen gemeinsam war die Suche nach Lösungen im zukün igen Miteinander. Denn 
eines ist allen am Prozess Beteiligten klar: nur ein Mehr an Koopera onen wird es 
möglich machen, evangelisches Leben in der Region sicherzustellen. 
 
Generelle Vertretungen von Pfarrern, Aufgabenabgrenzungen, Gewinnung und  
Begleitung von ehrenamtlich Mitarbeitenden, Go esdienste mit neuen  
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Schwerpunkten, neuer Zeit- 
und Angebotsstruktur werden 
anzupacken sein. Keine einfa‐
che Aufgabe, Trennung von 
bisher Gewohntem im persön‐
lichen und räumlichen Bezug, 
dessen war man sich unter den 
Beteiligten bewusst.  
 
 
 
 

Allein, nichts zu tun ist auch keine Lösung. Kirche befand sich schon immer im Wan‐
del. Und so war es auch möglich, der Phantasie freien Lauf zu lassen, wie zukün i‐
ge Lösungen aussehen können. S chworte dazu: gemeinsame Go esdienste, Bus‐
fahrdienst, 1 -3 Go esdienstangebote für die Region, Go esdienste zu verschiede‐
nen Zeiten, für besondere Zielgruppen, an besonderen Orten, digitale Angebote, 
ein gemeinsamer Veranstaltungskalender mit offenen Angeboten mit Menschen 
aus verschiedenen Ländern und Kulturen, engere ökumenische Zusammenarbeit, 
neue Strukturen des Mitwirkens an 
gemeindlichen Lebens und anderes 
mehr.  
 
Kann es eine neue Kirchengemeinde 
Röhr und Ruhr geben, die vielfäl g auf‐
gestellt ist, über ausreichende perso‐
nelle und finanzielle Ressourcen ver‐
fügt, a rak v für zu gewinnende  
Pfarrer und Mitarbeiter im kirchlichen 
Aufgabenspektrum, ob nun in der Ju‐
gendarbeit, Arbeit in der Seelsorge, in 
der Kirchenmusik ist, ein breites Ange‐
bot an Veranstaltungen zum Mitma‐
chen unterbreiten kann ? 
 
Fragen über Fragen, die es nun im Mit‐
einander, im gezielten Gespräch zu 
lösen gilt, im Vertrauen darauf, dass 
uns Go  uns auf diesem Weg begleiten wird, christliches Leben Zukun  in der  
Region hat. 

 

(Text: Friedhelm Walter) 



 

 
20 Angebote Region 7—August bis Oktober 2023 (Auszug) 

Das komple e Angebot, sowie ausführlichere Informa onen des  
Evangelischen Bildungswerkes finden Sie im Internet unter der Adresse: 
 

h ps://www.ebwwest.de 
 

Basis - Englisch 
Die Basis- Englischkurse sind geeignet für Men‐
schen, die bislang keine oder wenige Berührungs‐
punkte mit der englischen Sprache ha en oder 
ihre Kenntnisse auffrischen möchten. Angepasst 
an die Bedürfnisse älterer Menschen wird im 
Unterricht langsam vorangegangen und das Er‐
lernte durch häufige Wiederholungsschleifen 
verfes gt. Aufgebaut werden ein alltagsrelevan‐
ter Wortschatz mit vielen typischen Redewen‐
dungen und die Basisgramma k. 
Das eingesetzte Buch erzählt eine Geschichte auf 

einem Kreuzfahrtschiff auf dem Weg zu den Inseln im Ostatlan k. Das Buch hat 
eine klare Struktur und übersichtliche Gestaltung. Alle Aufgaben werden in deut‐
scher Sprache gestellt. Das Buch enthält eine Übersicht zur Gramma k und ein ge‐
ordnetes chronologisches Wörterverzeichnis mit Übersetzungen, eine englisch-
deutsche Liste aller Vokabeln und die Lösungsschlüssel zu den gestellten Aufgaben. 
Zum Buch gehören zwei CDs, die die Musterdialoge widergeben. Zusätzlich werden 
die Dialoge noch einmal langsamer gesprochen, sodass sicher gestellt ist, dass Sie 
auch wirklich alles verstehen können. Außerdem enthalten die CDs alle wich gen 
Redewendungen zum Nachsprechen. 
Das Buch kostet ca. 35,00 € und wird in mindestens 90 Unterrichtsstunden à 45 
Minuten eingesetzt. Die zur Bestellung des Buches notwendige ISBN- Nummer 
übermi eln wir Ihnen mit der Bestä gung Ihrer Anmeldung. Setzen Sie die Kurse 
fort, steht ein zweiter Band zur Verfügung. 
Alle Kurse werden quartalsweise durchgeführt und abgerechnet. Damit können Sie 
jeweils neu entscheiden, ob Sie den Kurs fortsetzen möchten und haben bei der 
Bezahlung der Kursgebühren überschaubare Rechnungsbeträge. 
Wir erheben Staffelpreise, die sich auf ein Kurstreffen (2 Ust. à 45 Minuten) bezie‐
hen und von der Zahl der Teilnehmenden abhängig sind. 
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Dozent: 
Günter Schmelter 
 

Max. Teilnehmende: 15 
 

Termin: 
ab Mi., 09.08.2023 
09.00 - 10.30 Uhr 
 

Ort: Lukas Gemeindezentrum 
Hauptstr.151 
59846 Sundern 
 

Kosten: Staffelpreise nach Anzahl der Teilnehmenden 
 

Kurs-Nr.: 223ME066 
 

Anmeldung: sandra.mertmann-eikeler 
@evkirche-so-ar.de 
0291 952 982 20 

Freie Kursplätze/  

Eins eg nach Rück- 

sprache möglich. 

Englisch für Senior:innen 
Sundern K2/Q4 

Englisch für Senior:innen 
Hüsten K2/Q2 

Dozen n: 
Ulrike Teuthorn 
 

Max. Teilnehmende: 15 
 

Termin: 
ab Mo., 21.08.2023 
15.00 - 16.30 Uhr 
 

Ort: Ev. Kreuzkirche - Unterkirche 
Eingang zur Unterkirche 
Mühlenberg 5, 59759 Arnsberg 
 

Kosten: Staffelpreise nach Anzahl der Teilnehmenden 
 

Kurs-Nr.: 223ME070 
 

Anmeldung: sandra.mertmann-eikeler 
@evkirche-so-ar.de 
0291 952 982 20 

Freie Kursplätze/  

Eins eg nach Rück- 

sprache möglich. 
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Dozent: 
Karlheinz Krause, Diakon i.R. 
 
Max. Teilnehmende: 11 
 
Termin: 
Di., 17.10.2023 
10.00 - 11.30 Uhr 
 
Ort: Paul-Schneider-Haus 
Friedrich-Naumann-Str. 6 
59759 Arnsberg-Hüsten 
 
Kosten: Staffelpreise nach 
Anzahl der Teilnehmenden: 
Für 10 Kurstermine á 2 Ust (je 
45 min) = 11 Tn 105,00 €, 10 
Tn 115,00 € 
 
Kurs-Nr.: 223ME086 
 
Anmeldung: 
sandra.mertmann-
eikeler@evkirche-so-ar.de 
0291 952 982 20 
 
Mitbringen: Lesebrille, 
Schreibzeug, am ersten Tag 
eine kleine Taschenlampe 

Wenn  Sie  sich  noch  nie mit  einem Computer  be‐
schä igt haben, aber neugierig sind… 
Wenn  Sie  wissen  möchten,  wie  der  Computer 
funk oniert,  aber  die  Enkelkinder  immer  alles  so 
fix zeigen… 
Wenn Sie überlegen sich einen Computer  zu kau‐
fen,  aber  nicht  sicher  sind, worauf  Sie  beim  Kauf 
achten sollen… 
… dann sind Sie in diesem Computerkurs, der sich 
speziell  an  Senior:innen  richtet,  gut  aufgehoben. 
Im  langsamen Lerntempo, mit viel Zeit zum Üben 
und  Ausprobieren,  werden  die  Grundlagen  der 
Computerbedienung  vermi elt.  In  kleinen  Lern‐
gruppen mit maximal  zwölf  Teilnehmer:innen  ler‐
nen  Sie  in  zehn  Kurseinheiten  die  verschiedenen 
Einsatzmöglichkeiten  kennen:  ob  als  Schreibma‐
schine,  Brie asten,  Radio,  Taschenrechner,  Zei‐
tung,  Lexikon  oder  Bildtelefon.  Dabei  lernen  Sie, 
sich den Computer an Ihre persönlichen Bedürfnis‐
se  anzupassen. Von der Medikamentenbestellung 
bis  zur  Erstellung  von  Familienstammbäumen: 
Computer sind aus unserer Zeit nicht mehr wegzu‐
denken  und  können  den  Alltag  für  Senior:innen 
erheblich erleichtern. Wer sich ein grundlegendes 
Verständnis  der  digitalen  Funk onsweisen  ange‐
eignet hat, wird sich auch bei der Bedienung ande‐
rer Geräte  leichter zu recht finden und die Angst, 
etwas  kapu   zu  machen  rela viert  sich.  Für  die 
Teilnahme  an  diesen  Computerkursen  benö gen 
Sie  keinen  eigenen  Rechner  und  auch  keine  Vor‐
kenntnisse  in  Englisch.  Fachausdrücke  und  Voka‐
beln der digitalen Sprachwelt werden einzeln ein‐
geführt  und  erklärt.  Theorieeinheiten  wechseln 
sich mit prak schen Arbeitsphasen ab.  
Die Themen im Einzelnen: 
Kabelsalat  und  Apfelsa :  Angs rei  der  Technik 
begegnen- Einführung in Grundlagen 
Den Computer  steuern:  die Maus  und  der  verän‐
derbare Bildschirm 
 

Eins eg leicht gemacht: 
Grundlagen Computer 
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 Ordnung ist das halbe Leben: Ordner und Dateien 
erstellen, speichern, wiederfinden 
Die weite Welt des Internets: suchen, finden,  
sichern 
Allerlei Nützliches: Programme laden und  
installieren 
Weder Lack noch Politur: Systempflege 
Die Kripo rät: Datenschutz und -sicherung 
Schrank oder Tisch: worauf beim Kauf achten? 
 

Samstag, den 19.August 2023 

25 Jahre  Sta onäres Hospiz Raphael 

Ein Grund zum Feiern und Danken 

11.00 Uhr  Ökumenischer Go esdienst 
  in der Liebfrauenkirche 

Anschließend Feier auf dem Kirchvorplatz 

 



 

 
24 

Pfingstzeltlager des CVJM 
 
In diesem Jahr fand wieder das Pfingstzeltlager des CVJM sta . Über 40 Kinder und 
ihre Betreuer machten sich auf den Weg nach Hallenberg und verbrachten dort ein 
paar spannende und abwechslungsreiche Tage. 
 
Nach einer etwas langwierigen Busfahrt wurden zunächst die Zelte bezogen, die 
tags zuvor von den Mitarbeitenden des CVJM aufgebaut worden waren. Auf man‐
chen gewohnten Komfort musste verzichtet werden, wie etwa Strom, Handy oder 
warmes Wasser. Die improvisierte Waschstelle ist unter freiem Himmel, das Essen 
wird auf Gaskochern zubereitet. Übrigens eine echte Herausforderung für das sehr 
erfahrene Küchenteam, welches für etwa 60 Personen gleichzei g Nudeln, Gulasch 
und Salat zubereiten muss und es scha , alles pünktlich auf die Minute fer g zu 
haben.. 
 
Die Leitung der Freizeit lag übrigens erstmals in den Händen von Cris n Wragge und 
Alina Fiedler, denen ein eingespieltes Team und viele Nachwuchs-Talente zur Seite 
standen. 
 
Es gab ein abwechslungsreiches Programm mit vielen Kreis- und ac onreichen Ge‐
ländespielen, sportliche Ak vitäten, ebenso aber auch Handarbeiten wie Bänder 
knüpfen, gemeinsames Singen und eine tägliche Einheit mit Geschichten aus der 
Bibel. Auch ein Lager-Go esdienst mit Pfarrer Wolfram Sievert gehörte dazu. 
 
Und auch wenn die Tage – übrigens bei strahlendem Sonnenschein – anstrengend 
waren, so ha en alle noch genügend Energie für eine Nachtwanderung. Und natür‐
lich für die Nachtwache, die bei den Kindern sehr beliebt ist, auch wenn sie manche 
Stunde Schlaf kostet. 
 
Ein besonderes Highlight für Kinder, die schon mehrmals mitgefahren sind, war die 
„Halstuchprüfung“, bei welcher einige zuvor erlernte Fähigkeiten geprü  wurden, 
wie z.B. Verhalten in der Natur, Knoten oder der rich ge Umgang mit dem Fahrten‐
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messer. 
 
Alle haben einige sehr schöne Tage in einer guten Gemeinscha  erlebt. Eine rund‐
um gelungene Freizeit, viele freuen sich schon aufs nächste Jahr. 
 
Für alle, die nicht so lange warten möchten, gibt es eine Herbs reizeit vom  
20. bis 22. Oktober, dann aber in einer festen Unterkun . Hier sind die Plätze be‐
grenzt und ebenfalls sehr begehrt, Anmeldungen liegen nach den Sommerferien in 
der AK aus oder können auf der Homepage des CVJM unter  

www.cvjm-arnsberg.webnode.page  

heruntergeladen werden, ebenso weitere Infos. 

Thorsten Meier 
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Seniorennachmi ag in der Auferstehungskirche 
Zum ersten Mal fand in 
der Auferstehungskir‐
che ein Seniorennach‐
mi ag sta . Nach einer 
gründlichen Vorberei‐
tung freuten sich ca. 50 
ältere Menschen auf 
einen schönen Nach‐
mi ag. 
Am Montag, den 
12.6.2023, war es end‐
lich so weit.  
Nach einer kurzen An‐
dacht von Pfarrerin  
Claudia Schäfer  

entstand schnell eine fröh‐
liche S mmung. 
Bei Kaffee, Kuchen und 
vielen fröhlichen Liedern 
verging die Zeit viel zu 
schnell. 
Die nächsten Termine für 
den Seniorennachmi ag 
sind am 14.8./11.9. und 
9.10. jeweils um 15:00 Uhr 
in der Auferstehungs-
kirche. 

31. Oktober 2023 

Go esdienst zum Reforma onstag 

um 18.00 Uhr in der Auferstehungskirche 

 

(Text: Ingrid Fürstenberg - Fotos: Ingrid Fürstenberg) 
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Gesta en? Wir sind der Kreuzkirchenchor. 

Uns gibt es seit 1980, wir sind also mit unseren etwas mehr als 40  Jahren  im Ver‐
gleich  ein  recht  junger  Chor. Wir  gehören  zur  Ev.  Kirchengemeinde  Hüsten,  sind 
aber  in  unserer  Zusammensetzung ökumenisch  aufgestellt  und binden auch Men‐
schen  aus  den  Nachbargemeinden  ein.  Als  gemischter  Chor,  der  seinen  Schwer‐
punkt in der Ausgestaltung der Go esdienste sieht, sind unsere etwa 15 Mitglieder 
allerdings  auch  konzertant  zu  hören.  So  gestalten  wir  jedes  Jahr,  gemeinsam mit 
dem  Posaunenchor  der  Gemeinde,  eine  Passionsmusik  an  Karfreitag  und  den 
„Musikalischen Advent“, der tradi onell am 2. Advent sta indet. 
 
Unser Repertoire umfasst Chorliteratur aus 
allen  Jahrhunderten,  vorwiegend  natürlich 
für  den  go esdienstlichen  Gebrauch,  aber 
auch die ein oder andere Kantate, z.B. von 
Buxtehude, kam zur Aufführung. 
 
Neben der Musik ist uns auch die Gemein‐
scha   wich g.  Zur  Tradi on  gehört  unser 
„Mai-Spaziergang“ in unsere schöne Sauer‐
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länder Natur. Nach den Sommerferien  feiern wir unser Sommerfest. Beides findet 
zusammen mit dem Posaunenchor der Gemeinde sta . Zudem stehen die Chormit‐
glieder in regem Kontakt untereinander. 
 
Neue Mitglieder sind uns herzlich willkommen! 
 
Wir proben donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der Unterkirche der  
Kreuzkirche Hüsten. 
 
Bei Interesse und/oder Fragen wenden Sie sich an unsere Chorleiterin Annika  
Eisenberg. 
 
 
Ausblick 2024: 
 
Für 2024 ist ein Chorprojekt für die Region 7 (Arnsberg, Hüsten, Meschede, Neheim, 
Sundern) geplant, bei dem eine Messe von Hans-Georg Rieth und Achim Runge im 
Go esdienst als Abschluss des Workshop-Wochenendes musiziert werden soll. Ein 
genaues Datum  steht  zum  jetzigen  Zeitpunkt noch nicht  fest, wird  aber baldmög‐
lichst  bekanntgegeben.  Alle  interessierten  Sängerinnen  und  Sänger  sind  herzlich 
eingeladen mitzumachen. 
 
Bei  Interesse und/oder Fragen wenden Sie  sich bi e ebenfalls an Kantorin Annika 
Eisenberg. 
 
 

 
 
Kontakt: 
Kantorin Annika Eisenberg 
E-Mail: Kantorin.Eisenberg@gmx.de 
Telefon: 02374/9367957 
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01. Oktober 2023 

OpenAir - Go esdienst zu Erntedank 

um 11.00 Uhr in den Bürgergärten an der Twiete 

Mit anschließendem Imbiss 

JESUS CHRISTUS VERSPRICHT: 

Ich bin bei dir 

ALLE TAGE, 

BIS AN DER WELT ENDE. 

Ma häus 28, Vers 20 
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Wichtige Adressen und Rufnummern 

PfarrerÊJohannesÊBöhnkeÊM.A. 
Vorsitzender des Presbyteriums 
Ehmsenstr. 52 
(0170) 7 15 19 87 

 
PfarrerinÊClaudiaÊSchäfer 
Am Alten Kloster 50 
(0151) 56 69 41 10 

PfarrerÊWolframÊSievert 
Seltersberg 3 
(0 29 31) 93 69 56 
(0170) 7 02 53 56 

PrädikantÊChristophÊDecker 
Kurfürstenstr. 18 
(0 29 31) 53 89 20 (Anrufbeantworter) 
(0151) 28 20 37 90 

Finanzkirchmeisterin: 
Claudia Gunkel-Timmermann 
(0 29 31) 7 74 77 
(0171) 7 53 84 02 

Pressesprecher: 
Friedhelm Walter 
(0 29 31) 45 25 

Gemeindebüro: 
Kirsten Loniak 
Hellefelder Str. 31 
(0 29 31) 9 63 99 67 
Fax: (0 29 31) 9 63 99 71 

Küsterin: 
Cornelia Vandraj 
(0176) 56 96 15 65 

Baukirchmeister: 
Rainer Wolf 
(0171) 5 87 16 72 

Hausmeister: 
Wasilij Dell 
(0160) 91 54 32 40 

Jugendpresbyter CVJM e.V.: 
Thorsten Meier 
(0 29 31) 1 43 36 

Jugendpresbyter: 
Nils Rohde 
(0176) 34 53 44 17 

NoLimiz/Gospel n more 
Pfarrer Wolfram Sievert 
s.o. 

Jugendreferentin Region 7 
Conny Abdullah 
(0176) 83409166  

Begleitung Besuchsdienst & 
Team „offene Kirche“: 
Sylvia Wienecke 
(0152) 53 05 26 56 

Martin-Luther-Kindergarten 
Christiane Kerstin 
Wintroper Weg 2 
(0 29 31) 1 01 79 

Frauenhilfe Oeventrop 
Brigitte Kratz 
(0 29 37) 67 40 

Bibelkreis 
Pfarrer Volker Horstmeier 
(0 29 31) 9 63 26 00 

Jugendreferentin Region 7: 
Cornelia Abdullah 
(0175) 43 777 51 

Jugendreferent Region 7& 8: 
Ulrich Frieling 
(0151) 55 25 12 22 
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Frauenhilfe Nachmittagskreis 
Erika Felder 
(0 29 31) 1 52 92 

Förderverein Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche 
Dieter Glaremin     (0 29 37) 21 21 

Frauenhilfe Gesprächskreis 
Adelheid Treeck 
(0 29 31) 2 19 53 

Obdachlosenfrühstück 
Info Beratungsstelle  
Zu den Werkstätten 15 
(0 29 31) 69 56 

Frauenfrühstück 
Gisela Vöcking 
(0 29 31) 1 41 50 

 
Beratung und Hilfe in Notlagen 
Diakonie - Ruhr - Hellweg 
Clemens-August Str. 10 
(0 29 31) 78 63 30 
www.diakonie-ruhr-hellweg.de 
 

 

UnsereÊregelmäßigenÊGottesdienste: 

Auferstehungskirche (Neumarkt) 

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 
Abendmahl feiern wir dort regelmäßig am 1. Sonntag im Monat 

 
An jedem 3. Sonntag im Monat findet nach dem Gottesdienst unser 

Kirchcafé statt.  

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Oeventrop an der B7): 

Jeder 4. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr 
der ANDERE Gottesdienst 

 



 

 

 

Terminvereinbarungen: 

GemeindebüroÊ 

EvangelischenÊKirchengemeindeÊArnsberg 

HellefelderÊStr.Ê31 

59821ÊArnsberg 

Tel.:Ê(0Ê29Ê31)Ê9Ê63Ê99Ê67 

Fax:Ê(0Ê29Ê31)Ê9Ê63Ê99Ê71 

E-Mail:ÊKirsten.Loniak@evkiche-so-ar.de 

Web:Êwww.evangelisch-in-arnsberg.de 


